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CLP-KONFORME DOKUMENTATION FÜR DIE PAPIERINDUSTRIE

Umweltschonend produzieren, 
Betreiberrisiken reduzieren

Ressourcenintensive Branchen wie die 
Papierindustrie stehen angesichts ge-
setzlicher Regelungen wie der europäi-
schen CLP-Verordnung vor Herausfor-
derungen. Ein gezieltes Management 
sämtlicher umweltschutz- und sicher-
heitsrelevanter Belange wird zu einem 
entscheidenden Faktor. Inplus bietet 
eine Softwarelösung, die einem Papier-
hersteller mehr Sicherheit und Effizienz 
bringt.

In Zusammenarbeit mit mehreren Lan-
desverbänden der Papierindustrie sowie 
der Papier- und Zellstofffabrik Sappi 
Stockstadt und Reno De Medici hat die 
Inplus GmbH, ein Softwarespezialist für 
Umwelt und Sicherheit, eine praxisnahe 

Softwarelösung für die Papierindustrie 
entwickelt. Die modulare, skalierbare 
Branchenlösung unterstützt ein sicheres, 
ressourcenschonendes und kostengünsti-
ges Management von Umwelt- und Si-
cherheitspflichten, deckt klassische Auf-
gaben des Qualitätsmanagements mit ab 
und reduziert das Risiko durch eine 
rechtssichere Datenhaltung.

Sicher, kostengünstig und 
ressourcenschonend

Die Sappi Stockstadt GmbH in Stockstadt 
bei Aschaffenburg ist eine Papier- und 
Zellstofffabrik mit eigenem Kraftwerk 
und eigener Abwasserbehandlungsanlage. 
Das 730 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

zählende Unternehmen gehört zum süd-
afrikanischen Sappi-Konzern. In Zusam-
menarbeit mit Partnerunternehmen aus 
Industrie und IT wird fortlaufend nach 
Verbesserungen von Produkten und Pro-
duktionstechnologien geforscht: Prozess-
optimierungen sollen die Wettbewerbs-
fähigkeit sicherstellen. 

Um ressourcenschonender und um-
weltverträglicher zu produzieren, sind 
Fertigungsunternehmen weniger auf er-
neuerbare Energien angewiesen. Viel 
wichtiger ist ein IT-gestütztes Energie-
management einschließlich entsprechen-
der Planungsstrategien und Dokumenta-
tionen. Auch eine umfassende IT-Lösung 
für Umweltmanagement sollte dabei hel-
fen, gesetzliche Vorschriften umzusetzen Fo
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und rechtssicher für Be-
hörden zu dokumen-

tieren.
Bei Sappi 

Stockstadt war die 
unternehmens-
interne Handha-
bung umwelt-
schutz- und si-
cherheitsrelevan-

ter Aufgaben mit 
dezentral geführten 

Excel-Listen unüber-
sichtlich und wenig effizi-

ent. Mit der unterschiedlichen 
Datenhaltung wurden etwa Da-

ten doppelt geführt. Deshalb 
suchte man schon lange nach 

einem einheitlichen Tool 
zum Management dieser 

Aufgaben, die Software 
UMsys von Inplus fiel 

dabei besonders po-
sitiv auf. 

Der auf Um-
welt und Si-

cherheit spe-
z i a l i s i e r te 
Software-

anbieter aus Germering liefert mit der 
integrierten, flexiblen Software UMsys 
(Universal Management System) ein ein-
heitliches Managementsystem für Um-
weltschutz, Sicherheit, Gesundheit und 
Qualität. UMsys dient als Plattform für 
die Verwaltung verschiedener Fachberei-
che, Anforderungen und Daten und 
 unterstützt verschiedenste Aufgaben in 
Umweltschutz und Sicherheit. 

Originär für HSE-Aufgaben (Health, 
Safety, Evironment) entwickelt, unter-
stützt es als integrierte Lösung dabei auch 
die klassischen Qualitätsmanagement-
Aufgaben wie Auditmanagement, Prüf-
mittelmanagement, Wartung und In-
standhaltung sowie Maßnahmenmanage-
ment. Der integrierte Ansatz hat sich be-
währt, weil es in allen Managementberei-
chen letztlich um die Rechtssicherheit 
geht und darum, Verbesserungsmöglich-
keiten aufzuspüren. 

Integriertes Tool im Rahmen  
des Umweltrechts

„Die rechtssichere und effiziente Admi-
nistration des Umweltmanagements ge-
winnt vor dem Hintergrund der neuen 
 Industrie-Emissionen-Richtlinie an Be-
deutung. Deshalb hatten wir nach Mög-

lichkeiten gesucht, unseren Mitglieds-
unternehmen hierzu eine Unterstützung 
anbieten zu können“, erklärte Markus Er-
lewein vom Verband Bayerischer Papier-
fabriken (VBP). Im Rahmen eines Pilot-
projekts mit den ost- und norddeutschen 
Kollegenverbänden entwickelte man das 
Tool UMsys zur branchenspezifischen 
 Lösung weiter.

Passen die Funktionen? Bilden diese 
die Prozesse der Papierindustrie exakt ab? 
Passen die Begrifflichkeiten? Das waren 
die Leitfragen, die es auf dem Weg zur 
maßgeschneiderten papier- und zell-
stoffspezifischen Softwarelösung umzu-
setzen galt. Ob „Papiermaschine“ oder 
„Rollenschneider“ – wer nun das Tool öff-
net, sieht sofort die branchentypischen 
Fachausdrücke. Das erhöht die Akzeptanz 
unter den Anwendern. 

Schon die Arbeit mit dem Testsystem 
zeigte, dass UMSys zu einer transparenten 
Datenhaltung und effizienten Prozessen 
rund um Umwelt und Sicherheit beiträgt. 
Das branchenspezifische Tool vereinfacht 
das Management der Umwelt- und Si-
cherheitspflichten. So werden etwa Im-
missionsmessungen in dem Tool rechtssi-
cher dokumentiert. Über die Terminver-
waltung wird gewährleistet, dass künftige 
Messungen termingerecht entsprechend 
den gesetzlichen Bestimmungen durchge-
führt werden. 

Die integriete Lösung spart Zeit und 
bietet Sicherheit. Etwa wenn Betriebe für 
Behördeninspektionen die geforderten 
Informationen mühsam aus verschiede-
nen Datenbanken heraussuchen müssen. 
Mit einem einheitlichen Tool werden Da-
ten nicht nur schneller gefunden. Man 
kann auch sicher sein, dass es die richtigen 
und aktuellen Daten sind. 

Mehr Sicherheit beim  
Genehmigungsmanagement

Der zentrale Anreiz bei Sappi für die Ent-
scheidung für solch ein Tool war eben die-
ses behördlich vorgeschriebene Genehmi-
gungsmanagement. Das Genehmigungs-
management ergibt sich aus der aktuellen 
EU-Richtlinie über Industrie-Emissionen, 
der sogenannten Industry Emissions 
 Directive (IED). 

Ein einheitliches System mit struktu-
rierten Daten weckt bei den Behörden 
sehr viel mehr Vertrauen als unübersicht-
liche Excel-Listen. Mit UMsys kann man 
den Behörden zeigen, dass die Produk-
tionsanlagen rechtssicher betrieben wer-

den. Das reduziert den Aufwand für die 
Inspektion und spart auch intern Zeit und 
Geld. Die automatische Erstellung von 
Berichten über die angeforderten Infor-
mationen auf Knopfdruck erspart eine 
langwierige Datensammlung. Ebenfalls 
auf Knopfdruck bietet das Tool auf Basis 
eines Stoffkatasters nach der europäischen 
CLP-Verordnung (Classification, Label-
ling and Packaging) eine Übersicht zu al-
len verwendeten Stoffen und deren Eigen-
schaften. Die Ausgabe und Auswertung 
wird dadurch vereinfacht. Im Vergleich 
mit Emissionsgrenzwerten werden Lü-
cken so schneller identifiziert. q

Martin Schilha, Stockstadt

Kontakt zum Anwender
Martin Schilha 

Leiter Umwelt und Arbeitssicherheit 

Sappi Stockstadt GmbH

T 06027 420 528

martin.schilha@sappi.com

Kontakt zum Anbieter
Inplus GmbH

T 089 8006588-0

vertrieb@inplus.de

QZ-Archiv
Diesen Beitrag finden Sie online: 

www.qz-online.de/1001426
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